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Liebe Gemeindeglieder, 
 

am 8. November laden wir Sie herzlich 

ein zur Gemeindeversammlung 

nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in 
Kappeln.  
Bei dieser Gemeindeversammlung stellt 
das Presbyterium Ihnen die 

Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Presbyteriumswahl am 14.2.2016  

vor.  
So schreibt es das Presbyteriumswahlgesetz unserer Landeskirche vor.  
Dort heißt es in § 14:  

(1) Die Kandidatinnen und Kandidaten werden vom 
Presbyterium in geeigneter Weise in der Kirchengemeinde 
bekannt gemacht. Sie werden der Kirchengemeinde in mindestens 
einer Gemeindeversammlung vorgestellt. 
(2) Auf dieser Gemeindeversammlung können anwesende 
wählbare Mitglieder der Kirchengemeinde als weitere 
Kandidatinnen und Kandidaten vorgeschlagen werden. Wenn die 
Kirchengemeinde in Wahlbezirke aufgeteilt ist, müssen die 
Kandidatinnen und Kandidaten dem Wahlbezirk zugeordnet 
werden, in dem sie wohnen … Das vorgeschlagene Mitglied der 
Kirchengemeinde muss seine Bereitschaft zur Kandidatur und zur 
Einhaltung der kirchlichen Wahlregeln auf dieser 
Gemeindeversammlung erklären und sich den anwesenden 
Gemeindegliedern vorstellen. 

Presbyteriumswahlen sind die Grundlage unserer demokratisch 
aufgebauten Landeskirche. Darum ist diese Gemeindeversammlung 
äußerst wichtig für Sie als Gemeindeglieder. Oder, um es auf den Punkt zu 
bringen: Wer sich nicht dafür interessiert und daran beteiligt, wer ins 
Presbyterium gewählt wird, der darf eigentlich in den nächsten vier 
Jahren nichts zu kritisieren haben an dem, was in Ihrer Kirchengemeinde 
geschieht!   

Ihre Pfarrerin    
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Pfarrstellenbesetzung 
Liebe Gemeindeglieder, wir hatten gar nicht damit gerechnet, dass es 

in diesem Gemeindebrief schon neues zu berichten gibt über die 

Pfarrstellenbesetzung, aber es ging schneller als gedacht. Zurzeit 

liegen dem Presbyterium fünf Bewerbungen vor. Das Presbyterium hat 

sich entschieden, diese fünf Bewerberinnen zunächst alle zu einer 

Gastpredigt einzuladen, um sie persönlich kennenzulernen. 

Diese Gastpredigten werden sein am: 

11.10.  10.00 Uhr Hoppstädten  

18.10. 10.00 Uhr Herren-Sulzbach 

25.10. 10.00 Uhr Grumbach 

01.11. 10.00 Uhr Hoppstädten  

08.11. 10.00 Uhr Kappeln   

Im Anschluss an den Gottesdienst am 08.11. findet die 

Gemeindeversammlung zur Vorstellung der Kandidatinnen und 

Kandidaten zur Presbyteriumswahl 2016 statt. 

Wir bitten um Verständnis, dass der sonst übliche 

Gottesdienstrhythmus nicht durchzuhalten ist. 

Für das Presbyterium:  

H.-L. Altes, stellvertretender Vorsitzender 

 



4 

 

Senioren 
Nach der Sommerpause im August stand unser Halbtagsausflug am                                  
8. September auf dem Programm. Diesmal besuchten wir Bad Sobernheim an 
der Nahe. Mit zwei Fahrzeugen hatten wir bald unser Ziel erreicht. An der Ev. 
Matthiaskirche wartete das Pfarrerehepaar Baudisch auf uns. In der Kirche 
berichteten sie uns kurz über die Entstehung des Gotteshauses, 
wahrscheinlich liegt der Ursprung im 12. Jahrhundert. Die heutige Kirche 
wurde im 15. Jahrhundert erstellt, die Nähe des Klosters Disibodenberg kam 
dem Neubau zugute. Es ist ein schöner, mit Rippengewölben ausgestatteter 
Kirchenraum, auch alte Ausmalungen an Decke und Wänden sind noch zu 
sehen. Der Raumeindruck in der Kirche (sehr dunkel) wird heute stark durch 
die moderne Verglasung der Fenster bestimmt. Sie wurden nach Plänen um 
1962 von Georg Meistermann ausgeführt, die Chorfenster stellen das 
himmlische Jerusalem (12 Perlen) dar, erklärte uns Herr Baudisch. Eine schöne 
Stumm-Orgel ziert noch das Gotteshaus. 
Nach diesen Ausführungen hielt Herr Schulz eine Andacht über ein 
Apostelwort aus dem 2. Korintherbrief:  

„Wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.“ 
Über den weitläufigen Marktplatz mit dem sehenswerten Rathaus, der Kirche 
und den schönen Häusern gelangten wir zum nächsten Ziel. Am 
Heimatmuseum, dem ehemaligen Priorhof, wartete Frau Wichert auf uns und 
erklärte uns die Entstehung des Hauses und des Museums, in dem zurzeit dem 
bekannten „Lehmpastor“ Felke gedacht wird. Vor 100 Jahren begann er in 
Sobernheim mit seinem segensreichen Wirken. Über sein Leben und Werk und 
seine Verdienste bis in die heutige Zeit (Barfußpfad, Kurhäuser) wurden wir 
durch einen Film informiert. Im Museum, welches sich noch im Umbau 
befindet, konnten wir uns noch Dokumente und Bilder aus der Gründungszeit 
anschauen. Wir bedankten uns bei Frau Wichert und wanderten zum 
Marktplatz zurück, um eine ausgiebige Pause zum Eis essen einzulegen. 
Meisenheim war unsere letzte Station. Im Lokal „Bierengel“, in einem urigen 
Kellergewölbe stand der Tisch schon für uns bereit. Mit gutem Essen und 
Trinken und lebhafter Unterhaltung ging unser Ausflugstag seinem Ende 
entgegen und wir wurden von unseren Chauffeuren wieder gut nach Hause 
gebracht. 
Bei Herrn Theobaldt und Herrn Schulz bedanken wir uns für den Fahrdienst, 
auch sei Herrn Schulz für die Nachdenkens werte Andacht gedankt. 
Emmi Heinz 
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Die Kita Piepmatz feiert wieder mit uns 

Gottesdienst, und zwar 

am Dienstag, dem 03.11. um 17.00 Uhr 

in der Kirche in Grumbach. 
 

Dieses Mal geht es in dem Gottesdienst  

um diese Geschichte:  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Könnt Ihr erkennen, wer hier dargestellt ist? 
 

Die „Wackelzähne“ haben dazu wieder ein Spiel eingeübt. 

Ich bin gespannt darauf. Ich hoffe alle Kinder, Eltern 

und Großeltern, Geschwister, Tanten und Onkel auch! 
 

Eure Pfarrerin und das KITA-Team 
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Kinder- und Jugendarbeit in unserer     
                Kirchengemeinde 

 

Nachdem die eigentlich vorgesehene neue Berufspraktikantin im 
Jugendreferat unseres Kirchenkreises kurzfristig abgesagt hat, war es 
für das Presbyterium und den Jugendausschuss nicht ganz einfach, die 
Arbeit mit und für unsere Kinder und Jugendlichen neu zu organisieren. 
Immerhin: Es ist gelungen!  
Und zwar für die Jungschar so: In den ersten Wochen nach dem 
Kinderbibelcamp bis zu den Herbstferien hilft uns Jugendleiterin                       
Elke und leitet die Jungscharstunden, 
mittwochs von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr.  
Nach den Herbstferien wird Jana (siehe 
Vorstellung in diesem Gemeindebrief!) die Jungscharstunden 
übernehmen. Sie macht im Jugendreferat derzeit ein Praktikum im 
Rahmen der Fachoberschule. Da Jana noch nicht volljährig ist, wird 
immer ein Mitglied aus Presbyterium, Jugendausschuss oder 
Jugendreferat zusätzlich in den Jungscharstunden anwesend sein. 
Den Jugendkreis wird – wie früher schon einmal – Franziska, 
leiten.  
Die Jugendlichen, die bisher zum Teenytreff kamen müssen wir nun 
auch zum Jugendkreis dazu einladen. Leider gibt es niemanden, den wir 
dafür zusätzlich gewinnen konnten. Aber Ihr „Teenytreffler“ seid 
inzwischen sowieso „groß“ genug für den Jugendkreis. 
Ich hoffe, Kinder,  Jugendliche und Eltern sind zufrieden mit unseren 
Lösungen und ihr Kinder und Jugendlichen honoriert sie mit Eurem 
Kommen! 
Übrigens: Wir planen, im Dezember wieder ein Krippenspiel einzuüben, 
entweder an einem Wochenende oder an Samstagen. Dazu laden wir 
nicht nur Jungscharkinder ein, sondern alle Kinder, die gerne am 
Heiligabend in einem Krippenspiel im Gottesdienst mitspielen möchten. 
Wer dazu Lust hat, melde sich bitte im Pfarramt (Tel.: 06788/7207). Wir 
möchten gern wissen, wer und wie viele Kinder mitmachen möchten, 
damit wir besser planen können. Deshalb bitte jetzt schon mal melden! 
Danke. 
Für den Jugendausschuss und das Presbyterium: Chr. Fischer-Schulz  
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Impressionen vom Kinderbibelcamp 
 

Eine kleine Geschichte am Rande des Camps: Freitagabend – 

Zeit, sich Bett fertig zu machen. Der kleine Leon kommt zu  

mir und fragt: „Hast du eine Zahnbürste für mich?“  

Ich antworte: „Nein, die hast du sicher in deinem Rucksack.“ 

„Nein, da ist keine drin. Ich muss aber Zähne putzen!“  

Ich: „Komm, wir schauen gemeinsam. Die Mama hat dir  

bestimmt eine eingepackt.“ Leon zeigt mir seinen kleinen 

Rucksack, den er gesondert für den Ausflug zum Barfußpfad 

dabei hatte. Ich sage: „Da ist die sicher nicht drin. Du hast  

doch hier noch einen größeren Koffer.“ Ich mache den 

Reißverschluss auf. Leon: „Aber pass auf, die Mama schimpft, 

wenn ich da Unordnung drin habe.“  

(Die Zahnbürste hatte ich dort mit einem Griff.) 
 

Ein herzliches Dankeschön allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern und unseren Köchinnen Frau Susanne Heer und  

Frau Heidi Edinger. 
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Dorfmarkt Kappeln 2015 
 

Am 06. September veranstaltete die Ortsgemeinde Kappeln 

einen Dorfmarkt mit traditionellem Charakter.  

Das Wetter meinte es gut und das Markttreiben konnte an 

einem trockenen Spätsommertag von den zahlreichen 

Besuchern genossen werden.  

Die Eröffnung fand mit einem feierlichen Gottesdienst in der 

Kappelner Kirche statt.  

Anschließend konnte man an vielen Ständen altes Handwerk 

entdecken, etwa Korbflechter, Drechsler oder Seiler.  

Mehrere Musikgruppen luden zum Verweilen zwischen 

liebevoll gepflegten Gärten und vielfältigen herbstlichen 

Dekorationen ein.  

Eine Oldtimer-Ausstellung mit mehr als 150 Fahrzeugen 

konnte bestaunt werden, aber auch das kulinarische Angebot 

konnte sich sehen lassen.  

So zum Beispiel der „Himmelsburger mit Engelslöckchen“  

(bei welchem es sich um Saumagen mit Sauerkraut handelte) 

am Stand unserer Kirchengemeinde. Bereits  

kurz nach Mittag war diese Köstlichkeit ausverkauft.  

Auch der Stand der Bücherei war gut besucht und die ersten 

60 Exemplare des neu entstandenen Kochbuchs wurden 

bereits verkauft.  

Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer und Helferinnen  

für die Präsentation der Kirchengemeinde auf dieser 

gelungenen Veranstaltung.  

 

Sonja Schüssler 
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Herzliche Einladung zum    GOTTESDIENST    in der Ev. Kirchengemeinde Grumbach - Herren-Sulzbach 
 

Datum Deimberg Grumbach Herren-Sulzbach Hoppstädten Kappeln 

Sonntag, 04.10. 

Erntedank 

 9:30 Uhr 11 Uhr   

Sonntag, 11.10    10 Uhr Gastpredigt  
 

 

Sonntag, 18.10.   10 Uhr Gastpredigt  

 
 

11 Uhr 

Sonntag, 25.10.  10 Uhr Gastpredigt  

 
 

 
 

Sonntag, 01.11.    10 Uhr Gastpredigt  

 
 

Sonntag, 08.11.     10 Uhr Gastpredigt  

  
anschließend 

Gemeindeversammlung zur 

Vorstellung der Kandidatinnen 

und Kandidaten für die 

Presbyteriumswahlen 2016 

Sonntag, 15.11. 

Volkstrauertag 
10 Uhr     

Sonntag, 22.11. 

Ewigkeitssonntag 

 9:30 Uhr                    
mit Verlesung der 

Verstorbenen 

11 Uhr                        
mit Verlesung der 

Verstorbenen 

  

Sonntag, 29.11.           

1. Advent 

   10 Uhr  

Sonntag, 06.12.           

2. Advent 

  10 Uhr  11 Uhr 
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AMTSHANDLUNGEN 
 

25.07. Leni Köhler, Herren-Sulzbach (Taufe in H-S) 
02.08. Tim Dröscher, Buborn (Taufe in Deimberg) 
16.08. Merle Marie Dübbers, Deimberg (Taufe in Deimberg) 
30.08. Emma Schneider, Kappeln (Taufe in Hoppstädten) 
 
 
27.06. Stefan und Stefanie Heinz geb. Werle, Sien  
  (ökum. Trauung in Sien) 
18.07. Sven Studt und Nadine Studt geb. Röhlinger,  
  Kappeln 
25.07. Marcel und Julia Köhler geb. Franzmann,  
 Herren-Sulzbach  
02.08. Sebastian und Pamela Karoline Dröscher  
 geb. Schneider, Buborn  
22.08. Christopher und Simone Bohlander geb. Gauch, 
 Herren-Sulzbach  
 
 
25.07. Heini Fritz, Hoppstädten  
01.08. Brigitte Simon geb. Flechsenhaar, Hausweiler 
09.09. Helga Neu geb. Braun, Kappeln 
12.09. Anita Michel geb. Körber, Homberg 
 
 
 
 
 

Wer hat Zeit und Lust, ab Januar  

die Jungscharstunden in  

unserer Gemeinde zu übernehmen? 

Es geht um 3 Wochenstunden 

(mittwochs nachmittags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr), 

für die wir eine pädagogisch ausgebildete Kraft suchen. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt unter 06788/7207. 
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in Grumbach 
 
Presbyteriumssitzung: Mittwoch, 14.10. 19.30 Uhr 
 
Gastpredigten Bewerberinnen um die Pfarrstelle:  
11.10. 10.00 Uhr Hoppstädten 
18.10. 10.00 Uhr Herren-Sulzbach 
25.10. 10.00 Uhr Grumbach 
01.11. 10.00 Uhr Hoppstädten 
08.11. 10.00 Uhr Kappeln 
 
Autorenlesung Bücherei:    Freitag, 09.10.  
   (siehe Büchereiseite!!!) 
 
Gemeindeversammlung    zur Vorstellung der Kandidatinnen und  
                  Kandidaten für die Presbyteriumswahlen 2016:  

 Sonntag, 08.11. nach dem Gottesdienst  
um 10.00 Uhr in Kappeln 

 
Katechumenunterricht: donnerstags, 16.00 - 17.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht:  donnerstags, 17.00 – 18.00 Uhr 
 
Bücherei:   donnerstags 16.00 – 19.00 Uhr  
                            
Jugendtreff:   mittwochs, 18.00 – 20.00 Uhr 
 



 
 
 
 

in Herren-Sulzbach 
 
Presbyteriumssitzung: Freitag, 25.09.    19.30 Uhr 
         Mittwoch, 04.11. 19.30 Uhr 
 

Gastpredigten Bewerberinnen um die Pfarrstelle:  
11.10. 10.00 Uhr Hoppstädten 
18.10. 10.00 Uhr Herren-Sulzbach 
25.10. 10.00 Uhr Grumbach 
01.11. 10.00 Uhr Hoppstädten 
08.11. 10.00 Uhr Kappeln 
 

Gemeindeversammlung    zur Vorstellung der Kandidatinnen und  
                  Kandidaten für die Presbyteriumswahlen 2016:  

 Sonntag, 08.11. nach dem Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in Kappeln 
 

Besuchsdiensttreff:   Montag, 09.11. 16.00 Uhr 
         

Frauenhilfe:  Dienstag, 06.10. (Ausflug)   
(A. Gräßer)  Dienstag, 20.10. Zwiebelkuchen und  

Federweißer!!!  
 Bitte anmelden bis 15.10.  
bei A. Gräßer  

 Dienstag, 03.11. und 17.11.                 
    

Chorprobe: 2. + 4. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr 
(I. Buchacker)      

 

Posaunenchor:  donnerstags, 20.00 Uhr 
(A. Ludes) 

 

Jungschar:   mittwochs, 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
 

Redaktionssitzung Gemeindebrief:  Montag, 05.10. 20.00 Uhr 
 

Seniorennachmittage: Dienstag, 13.10. 
    Dienstag, 10.11. 

Termine 
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Liebe Gemeinde, lieber Jugendkreis,  
 

die Ferien sind vorüber und der Jugendkreis startet 

endlich wieder. Leider ist Annikas Zeit schon vorbei und 

es hat sich kein/e neue/r Berufspraktikant/in 

gefunden. Da mir sehr viel an der Jugendarbeit - und vor allem an der 

in meiner Heimatgemeinde liegt - werde ich bis zu den nächsten 

Sommerferien den Jugendkreis mittwochs abends übernehmen. Das 

Presbyterium hat dazu den entsprechenden Beschluss gefasst. Der 

Teenytreff kann in der bisherigen Form, getrennt vom Jugendkreis, 

nicht durchgeführt werden. Das bedeutet: Jugendkreis und 

Teenytreff treffen sich jetzt zusammen mittwochs abends zwischen 

18.00 und 20.00 Uhr. Ich hoffe sehr, Ihr seid alle dabei! 

Die Jugend wird sich bestimmt an unsere Zeit 2013 erinnern, in der 

ich schon einmal für ein halbes Jahr Jungschar und Jugendkreis 

übernommen hatte. Ich freue mich auf alte und neue Gesichter   
 

Für alle, die mich noch nicht kennen: Mein Name ist  

Franziska Fischer, ich bin 24 Jahre alt, wohne seit  ein paar Monaten 

in Stromberg und mache die Erzieherausbildung an der Sophie-Scholl-

Schule in Mainz in Teilzeitform. Das bedeutet konkret, dass ich drei 

Tage in der Woche in meiner Praxisstelle arbeite und zwei Tage zur 

Schule gehe. Ich arbeite in der Ilse-Staab-Kita in Bad Kreuznach bei 

den kleinen Eisbären, der Krippengruppe.  
 

Ich freue mich sehr auf die Zeit mit euch und hoffe, wir haben viel 

Spaß.  
 

Herzliche Grüße,  Ihre/ Eure  Franzi 
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     Zierapfel- 

    Hagebuttenkette basteln
    Material: Zieräpfel, Hagebutten, 

    Zwirnsfaden, Nadel 

Die Früchte wurden abwechselnd 

auf mit einer Nadel auf einen 

Zwirnsfaden gefädelt. Fertig! 

    Witze  

 

Der Vater fragt seinen Sohn: „Wo ist eigentlich dein 

Zeugnis?“ Darauf antwortet der Sohn: „Das habe ich Hans 

geliehen. Er will damit seine Eltern erschrecken.“ 
 

Susi zu ihrem Vater: „Bevor du mein Zeugnis genauer anschaust, 

solltest du noch bedenken, dass Intelligenz vererbbar ist...“ 
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Unser Kochbuch ist fertig! 
Gesammelt aus den 12 Gemeinden  

der Kirchengemeinde  

    Grumbach – Herren-Sulzbach 

 

Erhältlich in der 

Bücherei Grumbach   
     Nochmals Danke an Alle, 

die uns ihre Rezepte  

zur Verfügung gestellt haben. 

____________________________ 
Auch dieses Jahr waren wieder die 

Wackelzähne von der Kita Piepmatz 

in der Bücherei zu Besuch. 

Es war ein schöner,  

kurzweiliger Nachmittag. 

Wir wünschen euch alles Gute 

für das Abenteuer Schule. 
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Am 09. Oktober um 20.00 Uhr stellt  

Madeleine Giese ihr Buch 

,,Der Galgenheck“ vor. 

Frau Giese hat letztes Jahr bei den Landfrauen  

in Kappeln die Krimilesung gemacht.  

Das kam sehr gut an. 

Die Veranstaltung findet im  

ev. Gemeindehaus statt. 

  

 

 

 
Der Galgenheck, eine von Einfamilienhäusern durchsetzte  

Vorortsiedlung, brät in der Julihitze. 

Seine Bewohner verlangen nichts als kühle Getränke,  

einen gepflegten Rasen und dass alles so bleibt,  

wie es ist. Idylle pur.  

Aber die Sterne stehen nicht günstig für die redliche Gemeinschaft.  

Nicht nur, dass sich der Tag und die Nacht gegen sie  

verbünden – da sind auch noch Hugo, Trunkenbold  

und alter Lateiner, der die müden Knochen zusammenrafft,  

um gemeinsam mit seinem jungen Freund Alex Unfrieden zu stiften,  

Isabell, die Königin der Reglosigkeit, und ein  

Kater, Liebling der Nacht und im Bund mit Dämonen.  

Aber eins kann man dem Galgenheck nicht nachsagen: dass er wehrlos ist. 

Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. 
 


